
Rechenwerk zur Messung von 
Wärme- und Kälteenergie

PolluTherm
Herausnehmbares, geeichtes 
Rechenwerksmodul für einen 
wirtschaft lichen Eichaustausch

Zukunftssicher – erfüllt die
neuesten Bestimmungen

Hybridzähler (optional)

Vorbereitet für Funk (optional)

Speicherung von 16 Monatswerten

Vierleiter-Technik

Technische Daten: Rechenwerk PolluTherm

Rechenwerk und Volumenmessteil

Technische Änderungen vorbehalten.

Größenbezeichnung qp

  Temperaturmessbereich 1 ... 180 °C
 (-20 ... 180 °C ungeeicht)

  Temperaturdifferenz 3 ... 150 K
 Abschaltgrenze 0,15 K
  Messgenauigkeit besser als
 ± 1,5 % für 3 K ≤ ∆t < 20 K
 ± 1 % für 20 K ≤ ∆t

 Aktualisierungszeiten bzw.
 Rechenzyklen
 Temperaturen 2 sec
 Durchfluss 4 sec
 Leistung 4 sec
 Energie 4 sec (16 sec*)
 Volumen 4 sec (16 sec*)
 Pufferung der Mess- und Zählfunktion
 bei Netzausfall ≤ 3 Monate
 Optische Datenschnittstelle Physikalisch nach EN 61107
 Datentelegramm nach EN 1434-3
 Zulässige Umgebungstemperatur 5 ... 55 °C
 Batterielebensdauer 6 Jahre + 1 Jahr Lagerreserve
 Umgebungsklasse  A gem. EN 1434-4 (2003)
 Lagertemperatur - 10 °C ... + 60 °C
 Relative Luftfeuchte < 93 %
 Größe (Wandmontage) ca. 125 x 159 x 52 mm
 (B x H x T)
 Wandfestigung C-Schiene
 Verwendbare Temperaturfühlerarten Pt 500 bzw. Pt 100
 Anschluss in Zwei- oder
 Vierleiter-Technik
 Eingangsimpulswertigkeiten 1 / 10 / 100 / 1.000 / 10.000 /
 für Durchflusssensoren 0,25 / 2,5 / 25 oder 250 Liter
 Art der Impulsgeber Reedschalter, Open Collector
 Impulseingangsfrequenz ≤ 3 Hz
 Schutzklasse IP 54

  Temperaturmessbereich 1 ... 180 °C

  Temperaturdifferenz 3 ... 150 K
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  Messgenauigkeit besser als
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 (-20 ... 180 °C ungeeicht)
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 ± 1,5 % für 3 K ≤ ∆t < 20 K
 ± 1 % für 20 K ≤ ∆t
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 Durchfluss 4 sec
 Leistung 4 sec
 Energie 4 sec (16 sec*)
 Volumen 4 sec (16 sec*)

 bei Netzausfall ≤ 3 Monate
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Frontansicht

Seitenansicht

*bei Batteriebetrieb

Bauart Zählerkopf Rohrleitung

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WS-Dynamic nach oben
  waagrecht

  WP-Dynamic nach oben

  WS-Dynamic nach oben

Bauart Zählerkopf Rohrleitung

 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  waagrecht

Bauart Zählerkopf Rohrleitung

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WS-Dynamic nach oben
  waagrecht

  WS-Dynamic nach oben
  waagrecht

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

Einbaulage

Volumenmessteile 
für Wärmezähler 
PolluTherm B und N

Woltmannzähler WS 
Qn 15 - Qn 150

Typ HB 501 Qn 15 FL Qn 25 FL Qn 40 FL Qn 60 FL Qn 150
Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 15 25 40 60 150
Nennweite DN mm 50 65 80 100 150
Übergangsdurchfl uss Qt m3/h 1,5 2,5 2,5 4 12
Kleinster Durchfl uss Qmin m3/h 0,25 0,3 0,3 0,5 0,8
Baulänge l mm 270 300 300 360 500
Bauhöhe H mm 140 150 150 180 290

h mm 80 100 100 110 180
erforderliche Ausbauhöhe g mm 270 290 290 330 570
Gewicht PN 16 kg 18 22 25 43 103

PN 40 kg 22 - 28 57 134

Woltmannzähler WP 
Qn 15 - Qn 400

Ausführung für senkrechten 
und waagrechten Einbau 
mit integriertem Impulsgeber. 
Maximale Dauertemperatur 
130 °C, PN 16.

*  Bitte beachten Sie bei der Ausführung 
WP den Messbereichsbeginn Qmin.

Die Ausführung WS ist zu bevorzugen.

Typ Fallrohr/Steigrohr FB 501 Qn

15 FL
Qn

25 FL
Qn

40 FL
Qn

60 FL
Qn

100 FL
Qn

150 FL
Qn

250 FL
Qn

400 FLSB 501
Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 15 25 40 60 100 150 250 400
Nennweite DN mm 50 65 80 100 125 150 200 250
Übergangsdurchfl uss Qt m3/h 1,8 2,0 3,2 4,8 8,0 12 20 45
Kleinster Durchfl uss Qmin* m3/h 1,0 1,2 1,4 2,0 3,5 4,5 8 25
Baulänge l mm 200 200 225 250 250 300 350 450
Bauhöhe H mm 181 181 181 181 181 239 239 327

h mm 82,5 93 100 110 125 135 162 194
erforderliche Ausbauhöhe g mm 366 366 366 366 366 - - -
Gewicht kg mm 12,5 15 16 18,5 26 39 55 103
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BRUNATA Wärmemesser-Gesellschaft
Schultheiss GmbH + Co.
Max-Planck-Straße 2, 50354 Hürth
Tel.: 0 22 33 50-0, Fax: 0 22 33 50-169
www.brunata-huerth.de
info@brunata-huerth.de



Display-Ebenen-Struktur

Benutzerebene

• Kumulierte Verbräuche

• Segmenttest

•  Momentanwerte (Leistung, 
Durchfluss, Temperaturen)

• Kundenspezifische Nummer

Stichtagsebene

 Verbrauchswerte zu einem
programmierbaren Jahresstichtag

Archivebene

 Rollierende monatliche Speicherung 
folgender Werte für die letzten 16 
Monate:

• Verbräuche

•  Volumina des Heiz- beziehungs-
weise Kühlmediums

•  Maxima für Leistung und 
Durchfluss

• Eventuelle Fehlstunden

Serviceebene

• Maximalwerte seit Betriebsbeginn

• Datum und Uhrzeit

• Nächster Stichtag

• Betriebstage

• M-Bus-Adressen

Kontrollebene

• Eingestellte Tarifparameter

•  Umschaltpunkt zwischen Wärme- 
und Kältezählung

•  Korrekturfaktor bei Verwendung 
von Wasser-Frostschutz-
Gemischen

Temperaturfühler
Serienmäßige Anschlussmöglichkeit 
von Temperaturfühlern Pt 500 in 
Vierleiter-Technik zur schnellen und 
kostengünstigen Verlängerung von 
Temperaturfühlerkabeln.

Volumenmessung
Kombinierbar mit nahezu allen 
 gängigen Durchflusssensoren mit 
Impulsausgang durch 9 verschiedene 
Eingangsimpulswertigkeiten (1 Liter 
bis 10.000 Liter).
Standard: 10 l + 100 l / pro Impuls

Gehäusekonzept
Nach Ablauf der Eichgültigkeitsdauer 
genügt es, das innere, geeichte 
Rechenwerksmodul auszutauschen – 
das Außengehäuse mit allen Anschluss-
klemmen kann in der Messstelle 
verbleiben. Deshalb ist es nicht mehr 
notwendig, Verlängerungskabel für 
Temperaturfühler, Leitungen für Daten-
kommunikation oder Netzanschlüsse 
beim Eichaustausch abzuklemmen.

Montage
Das Volumenmessteil METRONA 
PolluTherm wird vom Heizungsfach-
mann in die kältere Leitung des Heiz-
kreises montiert. Die Messstrecke soll 
nach DIN 1988 mit Absperreinrichtun-
gen versehen werden, damit bei 
Eichaustausch oder bei Überprüfung 
unnötige Kosten für Entleerung und 
Füllung der Heizungsanlage eingespart 
werden können. Weitere Informationen 
und Hinweise sind der Einbau- und 
Betriebsanleitung zu entnehmen. 
Die Einbaulängen sowie die Maße des 
Vorlauf-Temperaturfühlers entsprechen 
dem Vorgängermodell PolluTherm, 
wodurch ein problemloser Austausch 
ohne Änderung der Einbaustelle 
möglich ist.

Installationsabnahme
Um eine ordnungsgemäße Funktion der 
Wärmezähler nach der Inbetriebnahme 
zu gewährleisten, bietet BRUNATA-
METRONA auf Wunsch eine Installa-
tionsabnahme der Geräte an.

Gerätedienst
Um den rechtzeitigen Austausch der 
Wärmezähler nach Ablauf der Eichgül-
tigkeit sicherzustellen, kann auf Wunsch 
ein BRUNATA-Gerätedienstvertrag 
abgeschlossen werden.

Rechenwerk

PolluTherm

Innenansicht, Typ Pt 500, 
Batteriebetrieb

Merkmale
• PTB-Zulassung

gemäß EN1434

• Kurze Messzyklen

• Zweizeiliges LC-Display

• 16 Monatswerte

• Speicherung von Höchstwerten

• Optische Schnittstelle

• Einsatz in 6/12 °C-Anlagen
als Kältezähler zugelassen

• Option zum Anschluss von 
Temperaturfühlern in Vierleiter-
Technik

• Zwei Steckplätze zum Nachrüsten 
verschiedener Module

• Serienmäßige Mini-Bus-
Schnittstelle für METRONA 
FUNKSYSTEM∞

• Hochwertige Schrägblockklemmen

• Neuartige Kabelzugentlastung mit 
herausnehmbaren Formteilen

• Pufferung der Mess- und 
Zählfunktion bei netzbetriebenen 
Geräten während Netzausfall für 
bis zu 3 Monaten

Beispiel: Monatswert für Kälteenergie

Varianten
Der METRONA PolluTherm ist in
vielen Varianten erhältlich, die auch 
schwierigen und ungewöhnlichen 
Anforderungen gerecht werden. 

Hinsichtlich Datenkommunikation und 
Fernablesung bietet das innovative 
Gehäusekonzept zwei Steckplätze zur 
jederzeitigen Nachrüstung verschiede-
ner Module wie zum Beispiel M-Bus 
oder Fernzählimpulse.

a) Bestellvarianten 
(nicht nachrüstbar)

Hybridzähler – kombinierter 
Wärme-/Kältezähler

Auf Wunsch ist der METRONA
PolluTherm auch als kombinierter 
Wärme-/Kältezähler, das heißt als so 
genannter „Hybridzähler“, auf Bestel-
lung erhältlich. Der werksseitig einge-
stellte Um schaltpunkt zwischen den 
Be triebs arten Wärme- und Kälte zäh-
lung liegt bei einer Vorlauf tem pe ra tur 
kleiner 25 Grad Celsius und einer 
gleichzeitig vorhandenen negativen 
Temperaturdifferenz von 0,15 Kelvin. 
Der Umschaltpunkt lässt sich auch 
nach Einbau des Zählers anlagenspe-
zifisch anpassen.

Einbau im wärmeren Strang

Bei besonderen Anlagen be din gungen 
kann der hydraulische Geber auch im 
wärmeren Strang der Heizungs- oder 
Kühlanlage montiert werden.

Eingang für zwei externe 
Verbrauchszähler

Aufschaltung von zwei Verbrauchs-
zählern (Wasserzähler mit Reed kon-
takten)

• Erforderliche Impulsdauer >125 ms

• Eingangsimpulswertigkeit 100 Liter
(Standard ab Werk)

• Impulseingangsfrequenz ≤3 Hz

• Klemmenspannung maximal 3 V

• Auslesung über M-Bus möglich

Pt 100 Temperaturfühler

Zum Anschluss von Temperaturfühlern 
in Ausführung Pt 100
(Standard ist Pt 500).

Integrierter Datenlogger

Auf Anfrage, Projektierung
erforderlich.

b) Nachrüstvarianten 
(vor Ort erweiterbar)

M-Bus gemäß EN 1434-3

In dieser Variante kann der Zähler über 
die Primär- oder Sekundär adresse in 
einem M-Bus-Netzwerk ausgelesen 
werden. Es werden 300 und 2400 
Baud bei automatischer Erkennung 
unterstützt. Werksseitig ist die 
Zählernummer als Sekundär adresse 
konfiguriert. Im Bedarfsfall können 
beide Adressen direkt am Zähler verän-
dert werden, wobei diese Funktion nur 
Fachpersonal zugänglich ist.

Impulsausgang

1,5 m Kabel galvanisch getrennt mit 
maximaler Kontaktbelastung 28 V AC 
oder DC und 0,1 A.

Die Impulswertigkeiten richten sich 
nach der Größe des angeschlossenen 
Durchflusssensors:

Großzügiger Anschluss-Klemmenraum

Herausnehmbare, geeichte 
Rechenwerkseinheit

Eingangsimpuls-
 wertigkeit des  10 100
 Rechenwerks in Liter
  Anzeige des
Rechenwerks mit
Dezimalstellen für 000000,00 0000000,0

MWh und m3

  Impulswertigkeit
bei Fernzählung 0,01 0,1
der Energie in MWh

  Impulswertigkeit
bei Fernzählung 0,01 0,1
des Volumens in m3

 wertigkeit des  10 100
 Rechenwerks in Liter
  Anzeige des

  Impulswertigkeit

  Impulswertigkeit

 wertigkeit des  10 100

bei Fernzählung 0,01 0,1

bei Fernzählung 0,01 0,1

 wertigkeit des  10 100

000000,00 0000000,0

bei Fernzählung 0,01 0,1

bei Fernzählung 0,01 0,1

Bauart  Zählerkopf  Rohrleitung

  Mehrstrahl-  nach oben
Zähler    waagrecht

  Steigleitung  nach oben
Fallleitung    senkrecht

  Mehrstrahl-  nach oben

  Steigleitung  nach oben

Bauart  Zählerkopf  Rohrleitung

Zähler    waagrecht

Fallleitung    senkrecht

Bauart  Zählerkopf  Rohrleitung

  Mehrstrahl-  nach oben
Zähler    waagrecht

  Steigleitung  nach oben
Fallleitung    senkrecht

  Steigleitung  nach oben
Fallleitung    senkrecht

  Mehrstrahl-  nach oben
Zähler    waagrecht

Einbaulage

Volumenmessteile für Wärmezähler 
PolluTherm B und N

Mehrstrahlzähler Qn 1,5 - Qn 10

Ausführung für waagrechten Einbau mit Verschraubungen oder Flanschen mit integriertem Impulsgeber. 
Maximale Dauertemperatur 130 °C, PN 16. Sonderausführungen PN 25, PN 40 und für 150 °C erhältlich.

Typ mit Verschraubungen HB 501 Qn 1,5 V Qn 2,5 V Qn 3,5 V Qn 6 V Qn 10 V
mit Flanschen HB 501 Qn 1,5 FL Qn 2,5 FL Qn 3,5 FL Qn 6 FL Qn 10 FL

Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 1,5 2,5 3,5 6 10
Übergangsdurchfl uss (Trenngrenze) Qt l/h 120 200 280 400 800
Kleinster Durchfl uss Qmin l/h 30 50 70 120 200
Ausführung Gewinde an der Verschraubung 1) d Zoll R 3/4" R 1" R 11/2"

Gewinde am Gehäuse 2) D Zoll G 1 B G 11/4 B G 2 B
Baulänge ohne Verschraubung I mm 190 260 300
Baulänge mit Verschraubung L mm 288 378 438
Höhe H mm 155 156 190
Höhe h mm 36,5 36,5 63
Gewicht mit Verschraubung kg 2,5 3,6 6,5

Ausführung
mit
Flanschen

Nennweite der Flansche DN mm 20 25 40
Baulänge I1 mm 190 260 300
Höhe H mm 157 179 197
Höhe h mm 46 51 68
Gewicht kg 3,5 4,8 8

Typ Fallrohr FB 501 Qn 1,5 V Qn 2,5 V Qn 3,5 V Qn 6 V Qn 10 V
Steigrohr SB 501 Qn 1,5 V Qn 2,5 V Qn 3,5 V Qn 6 V Qn 10 V

Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 1,5 2,5 3,5 6 10
Übergangsdurchfl uss (Trenngrenze) Qt l/h 120 200 280 400 800
Kleinster Durchfl uss Qmin l/h 30 50 70 120 200
Gewinde an der Verschraubung 1) d Zoll R 3/4" R 1" R 11/2"
Gewinde am Gehäusestutzen 2) D Zoll G 1 B G 11/4 B G 2 B
Ausführung Baulänge ohne Verschraubungen I mm 105 150 200
Fallrohr Baulänge mit Verschraubungen L mm 203 268 338

Höhe h mm 160 175 195
Höhe h1 mm 13 22 30
Achsabstand b mm 100 105 120
Breite B mm 97 103 140

Ausführung
Steigrohr

Baulänge ohne Verschraubungen I mm 105 150 200
Baulänge mit Verschraubungen L mm 203 268 338
Höhe h mm 155 170 190
Höhe h1 mm 19 33 30
Achsabstand b mm 97 103 140
Breite B mm 97 103 140

Gewicht kg 2,3 3,8 6,3

Mehrstrahlzähler Qn 1,5 - Qn 10

Verschiedene Ausführungen für den Einbau in Fallleitung und Steigleitung mit Verschraubungen und integriertem 
Impulsgeber. Maximale Dauertemperatur 130 °C, PN 16.

1)  kegeliges Whitworth
Rohrgewinde DIN 2999

2)  Rohrgewinde
DIN ISO 228/1
(100 mbar = 1 m WS)
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weise Kühlmediums
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•  Korrekturfaktor bei Verwendung 
von Wasser-Frostschutz-
Gemischen

Temperaturfühler
Serienmäßige Anschlussmöglichkeit 
von Temperaturfühlern Pt 500 in 
Vierleiter-Technik zur schnellen und 
kostengünstigen Verlängerung von 
Temperaturfühlerkabeln.

Volumenmessung
Kombinierbar mit nahezu allen 
 gängigen Durchflusssensoren mit 
Impulsausgang durch 9 verschiedene 
Eingangsimpulswertigkeiten (1 Liter 
bis 10.000 Liter).
Standard: 10 l + 100 l / pro Impuls

Gehäusekonzept
Nach Ablauf der Eichgültigkeitsdauer 
genügt es, das innere, geeichte 
Rechenwerksmodul auszutauschen – 
das Außengehäuse mit allen Anschluss-
klemmen kann in der Messstelle 
verbleiben. Deshalb ist es nicht mehr 
notwendig, Verlängerungskabel für 
Temperaturfühler, Leitungen für Daten-
kommunikation oder Netzanschlüsse 
beim Eichaustausch abzuklemmen.

Montage
Das Volumenmessteil METRONA 
PolluTherm wird vom Heizungsfach-
mann in die kältere Leitung des Heiz-
kreises montiert. Die Messstrecke soll 
nach DIN 1988 mit Absperreinrichtun-
gen versehen werden, damit bei 
Eichaustausch oder bei Überprüfung 
unnötige Kosten für Entleerung und 
Füllung der Heizungsanlage eingespart 
werden können. Weitere Informationen 
und Hinweise sind der Einbau- und 
Betriebsanleitung zu entnehmen. 
Die Einbaulängen sowie die Maße des 
Vorlauf-Temperaturfühlers entsprechen 
dem Vorgängermodell PolluTherm, 
wodurch ein problemloser Austausch 
ohne Änderung der Einbaustelle 
möglich ist.

Installationsabnahme
Um eine ordnungsgemäße Funktion der 
Wärmezähler nach der Inbetriebnahme 
zu gewährleisten, bietet BRUNATA-
METRONA auf Wunsch eine Installa-
tionsabnahme der Geräte an.

Gerätedienst
Um den rechtzeitigen Austausch der 
Wärmezähler nach Ablauf der Eichgül-
tigkeit sicherzustellen, kann auf Wunsch 
ein BRUNATA-Gerätedienstvertrag 
abgeschlossen werden.

Rechenwerk

PolluTherm

Innenansicht, Typ Pt 500, 
Batteriebetrieb

Merkmale
• PTB-Zulassung

gemäß EN1434

• Kurze Messzyklen

• Zweizeiliges LC-Display

• 16 Monatswerte

• Speicherung von Höchstwerten

• Optische Schnittstelle

• Einsatz in 6/12 °C-Anlagen
als Kältezähler zugelassen

• Option zum Anschluss von 
Temperaturfühlern in Vierleiter-
Technik

• Zwei Steckplätze zum Nachrüsten 
verschiedener Module

• Serienmäßige Mini-Bus-
Schnittstelle für METRONA 
FUNKSYSTEM∞

• Hochwertige Schrägblockklemmen

• Neuartige Kabelzugentlastung mit 
herausnehmbaren Formteilen

• Pufferung der Mess- und 
Zählfunktion bei netzbetriebenen 
Geräten während Netzausfall für 
bis zu 3 Monaten

Beispiel: Monatswert für Kälteenergie

Varianten
Der METRONA PolluTherm ist in
vielen Varianten erhältlich, die auch 
schwierigen und ungewöhnlichen 
Anforderungen gerecht werden. 

Hinsichtlich Datenkommunikation und 
Fernablesung bietet das innovative 
Gehäusekonzept zwei Steckplätze zur 
jederzeitigen Nachrüstung verschiede-
ner Module wie zum Beispiel M-Bus 
oder Fernzählimpulse.

a) Bestellvarianten 
(nicht nachrüstbar)

Hybridzähler – kombinierter 
Wärme-/Kältezähler

Auf Wunsch ist der METRONA
PolluTherm auch als kombinierter 
Wärme-/Kältezähler, das heißt als so 
genannter „Hybridzähler“, auf Bestel-
lung erhältlich. Der werksseitig einge-
stellte Um schaltpunkt zwischen den 
Be triebs arten Wärme- und Kälte zäh-
lung liegt bei einer Vorlauf tem pe ra tur 
kleiner 25 Grad Celsius und einer 
gleichzeitig vorhandenen negativen 
Temperaturdifferenz von 0,15 Kelvin. 
Der Umschaltpunkt lässt sich auch 
nach Einbau des Zählers anlagenspe-
zifisch anpassen.

Einbau im wärmeren Strang

Bei besonderen Anlagen be din gungen 
kann der hydraulische Geber auch im 
wärmeren Strang der Heizungs- oder 
Kühlanlage montiert werden.

Eingang für zwei externe 
Verbrauchszähler

Aufschaltung von zwei Verbrauchs-
zählern (Wasserzähler mit Reed kon-
takten)

• Erforderliche Impulsdauer >125 ms

• Eingangsimpulswertigkeit 100 Liter
(Standard ab Werk)

• Impulseingangsfrequenz ≤3 Hz

• Klemmenspannung maximal 3 V

• Auslesung über M-Bus möglich

Pt 100 Temperaturfühler

Zum Anschluss von Temperaturfühlern 
in Ausführung Pt 100
(Standard ist Pt 500).

Integrierter Datenlogger

Auf Anfrage, Projektierung
erforderlich.

b) Nachrüstvarianten 
(vor Ort erweiterbar)

M-Bus gemäß EN 1434-3

In dieser Variante kann der Zähler über 
die Primär- oder Sekundär adresse in 
einem M-Bus-Netzwerk ausgelesen 
werden. Es werden 300 und 2400 
Baud bei automatischer Erkennung 
unterstützt. Werksseitig ist die 
Zählernummer als Sekundär adresse 
konfiguriert. Im Bedarfsfall können 
beide Adressen direkt am Zähler verän-
dert werden, wobei diese Funktion nur 
Fachpersonal zugänglich ist.

Impulsausgang

1,5 m Kabel galvanisch getrennt mit 
maximaler Kontaktbelastung 28 V AC 
oder DC und 0,1 A.

Die Impulswertigkeiten richten sich 
nach der Größe des angeschlossenen 
Durchflusssensors:

Großzügiger Anschluss-Klemmenraum

Herausnehmbare, geeichte 
Rechenwerkseinheit

Eingangsimpuls-
 wertigkeit des  10 100
 Rechenwerks in Liter
  Anzeige des
Rechenwerks mit
Dezimalstellen für 000000,00 0000000,0

MWh und m3

  Impulswertigkeit
bei Fernzählung 0,01 0,1
der Energie in MWh

  Impulswertigkeit
bei Fernzählung 0,01 0,1
des Volumens in m3

 wertigkeit des  10 100
 Rechenwerks in Liter
  Anzeige des

  Impulswertigkeit

  Impulswertigkeit

 wertigkeit des  10 100

bei Fernzählung 0,01 0,1

bei Fernzählung 0,01 0,1

 wertigkeit des  10 100

000000,00 0000000,0

bei Fernzählung 0,01 0,1

bei Fernzählung 0,01 0,1

Bauart  Zählerkopf  Rohrleitung

  Mehrstrahl-  nach oben
Zähler    waagrecht

  Steigleitung  nach oben
Fallleitung    senkrecht

  Mehrstrahl-  nach oben

  Steigleitung  nach oben

Bauart  Zählerkopf  Rohrleitung

Zähler    waagrecht

Fallleitung    senkrecht

Bauart  Zählerkopf  Rohrleitung

  Mehrstrahl-  nach oben
Zähler    waagrecht

  Steigleitung  nach oben
Fallleitung    senkrecht

  Steigleitung  nach oben
Fallleitung    senkrecht

  Mehrstrahl-  nach oben
Zähler    waagrecht

Einbaulage

Volumenmessteile für Wärmezähler 
PolluTherm B und N

Mehrstrahlzähler Qn 1,5 - Qn 10

Ausführung für waagrechten Einbau mit Verschraubungen oder Flanschen mit integriertem Impulsgeber. 
Maximale Dauertemperatur 130 °C, PN 16. Sonderausführungen PN 25, PN 40 und für 150 °C erhältlich.

Typ mit Verschraubungen HB 501 Qn 1,5 V Qn 2,5 V Qn 3,5 V Qn 6 V Qn 10 V
mit Flanschen HB 501 Qn 1,5 FL Qn 2,5 FL Qn 3,5 FL Qn 6 FL Qn 10 FL

Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 1,5 2,5 3,5 6 10
Übergangsdurchfl uss (Trenngrenze) Qt l/h 120 200 280 400 800
Kleinster Durchfl uss Qmin l/h 30 50 70 120 200
Ausführung Gewinde an der Verschraubung 1) d Zoll R 3/4" R 1" R 11/2"

Gewinde am Gehäuse 2) D Zoll G 1 B G 11/4 B G 2 B
Baulänge ohne Verschraubung I mm 190 260 300
Baulänge mit Verschraubung L mm 288 378 438
Höhe H mm 155 156 190
Höhe h mm 36,5 36,5 63
Gewicht mit Verschraubung kg 2,5 3,6 6,5

Ausführung
mit
Flanschen

Nennweite der Flansche DN mm 20 25 40
Baulänge I1 mm 190 260 300
Höhe H mm 157 179 197
Höhe h mm 46 51 68
Gewicht kg 3,5 4,8 8

Typ Fallrohr FB 501 Qn 1,5 V Qn 2,5 V Qn 3,5 V Qn 6 V Qn 10 V
Steigrohr SB 501 Qn 1,5 V Qn 2,5 V Qn 3,5 V Qn 6 V Qn 10 V

Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 1,5 2,5 3,5 6 10
Übergangsdurchfl uss (Trenngrenze) Qt l/h 120 200 280 400 800
Kleinster Durchfl uss Qmin l/h 30 50 70 120 200
Gewinde an der Verschraubung 1) d Zoll R 3/4" R 1" R 11/2"
Gewinde am Gehäusestutzen 2) D Zoll G 1 B G 11/4 B G 2 B
Ausführung Baulänge ohne Verschraubungen I mm 105 150 200
Fallrohr Baulänge mit Verschraubungen L mm 203 268 338

Höhe h mm 160 175 195
Höhe h1 mm 13 22 30
Achsabstand b mm 100 105 120
Breite B mm 97 103 140

Ausführung
Steigrohr

Baulänge ohne Verschraubungen I mm 105 150 200
Baulänge mit Verschraubungen L mm 203 268 338
Höhe h mm 155 170 190
Höhe h1 mm 19 33 30
Achsabstand b mm 97 103 140
Breite B mm 97 103 140

Gewicht kg 2,3 3,8 6,3

Mehrstrahlzähler Qn 1,5 - Qn 10

Verschiedene Ausführungen für den Einbau in Fallleitung und Steigleitung mit Verschraubungen und integriertem 
Impulsgeber. Maximale Dauertemperatur 130 °C, PN 16.

1)  kegeliges Whitworth
Rohrgewinde DIN 2999

2)  Rohrgewinde
DIN ISO 228/1
(100 mbar = 1 m WS)





Rechenwerk zur Messung von 
Wärme- und Kälteenergie

PolluTherm
Herausnehmbares, geeichtes 
Rechenwerksmodul für einen 
wirtschaft lichen Eichaustausch

Zukunftssicher – erfüllt die
neuesten Bestimmungen

Hybridzähler (optional)

Vorbereitet für Funk (optional)

Speicherung von 16 Monatswerten

Vierleiter-Technik

Technische Daten: Rechenwerk PolluTherm

Rechenwerk und Volumenmessteil

Technische Änderungen vorbehalten.

Größenbezeichnung qp

  Temperaturmessbereich 1 ... 180 °C
 (-20 ... 180 °C ungeeicht)

  Temperaturdifferenz 3 ... 150 K
 Abschaltgrenze 0,15 K
  Messgenauigkeit besser als
 ± 1,5 % für 3 K ≤ ∆t < 20 K
 ± 1 % für 20 K ≤ ∆t

 Aktualisierungszeiten bzw.
 Rechenzyklen
 Temperaturen 2 sec
 Durchfluss 4 sec
 Leistung 4 sec
 Energie 4 sec (16 sec*)
 Volumen 4 sec (16 sec*)
 Pufferung der Mess- und Zählfunktion
 bei Netzausfall ≤ 3 Monate
 Optische Datenschnittstelle Physikalisch nach EN 61107
 Datentelegramm nach EN 1434-3
 Zulässige Umgebungstemperatur 5 ... 55 °C
 Batterielebensdauer 6 Jahre + 1 Jahr Lagerreserve
 Umgebungsklasse  A gem. EN 1434-4 (2003)
 Lagertemperatur - 10 °C ... + 60 °C
 Relative Luftfeuchte < 93 %
 Größe (Wandmontage) ca. 125 x 159 x 52 mm
 (B x H x T)
 Wandfestigung C-Schiene
 Verwendbare Temperaturfühlerarten Pt 500 bzw. Pt 100
 Anschluss in Zwei- oder
 Vierleiter-Technik
 Eingangsimpulswertigkeiten 1 / 10 / 100 / 1.000 / 10.000 /
 für Durchflusssensoren 0,25 / 2,5 / 25 oder 250 Liter
 Art der Impulsgeber Reedschalter, Open Collector
 Impulseingangsfrequenz ≤ 3 Hz
 Schutzklasse IP 54

  Temperaturmessbereich 1 ... 180 °C

  Temperaturdifferenz 3 ... 150 K
 Abschaltgrenze 0,15 K
  Messgenauigkeit besser als

 Aktualisierungszeiten bzw.
 Rechenzyklen
 Temperaturen 2 sec
 Durchfluss 4 sec
 Leistung 4 sec
 Energie 4 sec (16 sec*)
 Volumen 4 sec (16 sec*)
 Pufferung der Mess- und Zählfunktion
 bei Netzausfall ≤ 3 Monate
 Optische Datenschnittstelle Physikalisch nach EN 61107
 Datentelegramm nach EN 1434-3
 Zulässige Umgebungstemperatur 5 ... 55 °C
 Batterielebensdauer 6 Jahre + 1 Jahr Lagerreserve
 Umgebungsklasse  A gem. EN 1434-4 (2003)
 Lagertemperatur - 10 °C ... + 60 °C
 Relative Luftfeuchte < 93 %
 Größe (Wandmontage) ca. 125 x 159 x 52 mm
 (B x H x T)
 Wandfestigung C-Schiene
 Verwendbare Temperaturfühlerarten Pt 500 bzw. Pt 100
 Anschluss in Zwei- oder
 Vierleiter-Technik
 Eingangsimpulswertigkeiten 1 / 
 für Durchflusssensoren 0,25 / 2,5 / 25 oder 250 Liter
 Art der Impulsgeber Reedschalter, Open Collector
 Impulseingangsfrequenz ≤ 3 Hz
 Schutzklasse IP 54

Größenbezeichnung q
  Temperaturmessbereich 1 ... 180 °C
 (-20 ... 180 °C ungeeicht)

  Temperaturdifferenz 3 ... 150 K
 Abschaltgrenze 0,15 K
  Messgenauigkeit besser als
 ± 1,5 % für 3 K ≤ ∆t < 20 K
 ± 1 % für 20 K ≤ ∆t

 Temperaturen 2 sec
 Durchfluss 4 sec
 Leistung 4 sec
 Energie 4 sec (16 sec*)
 Volumen 4 sec (16 sec*)

 bei Netzausfall ≤ 3 Monate
 Optische Datenschnittstelle Physikalisch nach EN 61107
 Datentelegramm nach EN 1434-3
 Zulässige Umgebungstemperatur 5 ... 55 °C
 Batterielebensdauer 6 Jahre + 1 Jahr Lagerreserve
 Umgebungsklasse  A gem. EN 1434-4 (2003)
 Lagertemperatur - 10 °C ... + 60 °C
 Relative Luftfeuchte < 93 %
 Größe (Wandmontage) ca. 125 x 159 x 52 mm
 (B x H x T)
 Wandfestigung C-Schiene
 Verwendbare Temperaturfühlerarten Pt 500 bzw. Pt 100
 Anschluss in Zwei- oder
 Vierleiter-Technik
 Eingangsimpulswertigkeiten 1 / 
 für Durchflusssensoren 0,25 / 2,5 / 25 oder 250 Liter
 Art der Impulsgeber Reedschalter, Open Collector
 Impulseingangsfrequenz ≤ 3 Hz
 Schutzklasse IP 54

Frontansicht

Seitenansicht

*bei Batteriebetrieb

Bauart Zählerkopf Rohrleitung

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WS-Dynamic nach oben
  waagrecht

  WP-Dynamic nach oben

  WS-Dynamic nach oben

Bauart Zählerkopf Rohrleitung

 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  waagrecht

Bauart Zählerkopf Rohrleitung

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WS-Dynamic nach oben
  waagrecht

  WS-Dynamic nach oben
  waagrecht

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

  WP-Dynamic nach oben
 oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg oder zur Seite waagrecht senkrecht schräg

Einbaulage

Volumenmessteile 
für Wärmezähler 
PolluTherm B und N

Woltmannzähler WS 
Qn 15 - Qn 150

Typ HB 501 Qn 15 FL Qn 25 FL Qn 40 FL Qn 60 FL Qn 150
Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 15 25 40 60 150
Nennweite DN mm 50 65 80 100 150
Übergangsdurchfl uss Qt m3/h 1,5 2,5 2,5 4 12
Kleinster Durchfl uss Qmin m3/h 0,25 0,3 0,3 0,5 0,8
Baulänge l mm 270 300 300 360 500
Bauhöhe H mm 140 150 150 180 290

h mm 80 100 100 110 180
erforderliche Ausbauhöhe g mm 270 290 290 330 570
Gewicht PN 16 kg 18 22 25 43 103

PN 40 kg 22 - 28 57 134

Woltmannzähler WP 
Qn 15 - Qn 400

Ausführung für senkrechten 
und waagrechten Einbau 
mit integriertem Impulsgeber. 
Maximale Dauertemperatur 
130 °C, PN 16.

*  Bitte beachten Sie bei der Ausführung 
WP den Messbereichsbeginn Qmin.

Die Ausführung WS ist zu bevorzugen.

Typ Fallrohr/Steigrohr FB 501 Qn

15 FL
Qn

25 FL
Qn

40 FL
Qn

60 FL
Qn

100 FL
Qn

150 FL
Qn

250 FL
Qn

400 FLSB 501
Nenndurchfl uss = zulässige Dauerbelastung Qn m3/h 15 25 40 60 100 150 250 400
Nennweite DN mm 50 65 80 100 125 150 200 250
Übergangsdurchfl uss Qt m3/h 1,8 2,0 3,2 4,8 8,0 12 20 45
Kleinster Durchfl uss Qmin* m3/h 1,0 1,2 1,4 2,0 3,5 4,5 8 25
Baulänge l mm 200 200 225 250 250 300 350 450
Bauhöhe H mm 181 181 181 181 181 239 239 327

h mm 82,5 93 100 110 125 135 162 194
erforderliche Ausbauhöhe g mm 366 366 366 366 366 - - -
Gewicht kg mm 12,5 15 16 18,5 26 39 55 103
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BRUNATA Wärmemesser-Gesellschaft
Schultheiss GmbH + Co.
Max-Planck-Straße 2, 50354 Hürth
Tel.: 0 22 33 50-0, Fax: 0 22 33 50-169
www.brunata-huerth.de
info@brunata-huerth.de


